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UNSERE SCHULANFÄNGER 2020 

Insgesamt 19 Schulanfänger drücken seit September 2020 
in Mitterkirchen die Schulbank der 1. Klasse.  

 

Wir wünschen allen Kindern  

viel Erfolg und alles Gute  

im kommenden Schuljahr.  



Liebe MitterkirchnerInnen!  

Mit September begann für unsere 19 Schulanfänger der „Ernst“ des Le-

bens. Ich wünsche allen Kindern viel Freude und Erfolg in der Schule.  

Auch unsere Kleinsten durften heuer in einem neu sanierten Kindergarten 

das Kindergartenjahr starten. Ein herzliches Dankeschön an Vizebürger-

meisterin Martina Kranzl, sowie allen freiwilligen HelferInnen, für den uner-

müdlichen Einsatz bei diesem Projekt.  

Auch bei uns am Gemeindeamt gab es einige personelle Veränderungen. 

Seit einigen Wochen sind Dietmar Wagner und Lisa Pleimer neu bei uns im 

Team. Ich heiße die Beiden herzlich willkommen und freue mich auf gute 

Zusammenarbeit.  

Am 17. September 2020 nahm der VERBUND beim Donaukraftwerk Wallsee-Mitterkirchen, im Beisein von Landes-

hauptmann Thomas Stelzer und Generaldirektor-Stv. Michael Strugl, die erste Großbatterie Österreichs in Betrieb. 

Gespeist aus der Wasserkraft kann die Flexibilitätsanlage beim Donaukraftwerk in Sekundenbruchteilen das Strom-

netz stabilisieren.  

Der beliebte Adventzauber kann aufgrund der anhaltenden COVID-19-Situation heuer leider nicht in gewohnter 

Form stattfinden. Um trotzdem ein wenig Adventstimmung zu verbreiten, entschied sich der Kulturausschuss zu ei-

nem Adventzauber Online. Der Zugang dafür wird noch bekannt gegeben.  

Insgesamt haben wir in Mitterkirchen, glücklicherweise, nur sehr wenige positive Fälle von COVID-19, den aktuellen 

Stand finden Sie immer auf der Startseite unserer Homepage. Wir sind bemüht, Sie dort immer auf dem Laufenden 

zu halten.  

Euer Bürgermeister  

 

 

Herbert Froschauer  

BLUE BATTERY—INBETRIEBNAHME DER ERSTEN GROSSBATTERIE ÖSTERREICHS 

In fünf unscheinbaren Containern am Werksgelände der Verbund beim Donaukraftwerk Wallsee-Mitterkirchen ver-

bergen sich 60.500 Lithium-Ionen-Batteriezellen, die in Summe eine Leistung von insgesamt 10 MW aufweisen. Be-

nötigt das Stromsystem kurzfristig eine Primärregelreserve, so wird diese am Standort großteils durch die Blue Bat-

tery zur Verfügung gestellt, die im Anschluss immer wieder direkt durch das Wasserkraftwerk geladen wird. Nur in 

Ausnahmefällen, wenn die Frequenzabweichungen zu stark sind, wird eine Turbine des Wasserkraftwerks für die 

Primärregelung hinzugeschaltet. Durch diese einzigartige Kombination aus Speichersystem und Wasserkraftwerk 

steht dem Stromsystem in Summe 16 MW Primärregelleistung zur Verfügung.  

Die Netzstützung durch die Lieferung von Primärregelenergie ist ein essentieller Teil der Energiewirtschaft, um ein 

stabiles Stromnetz in Österreich zu gewährleisten und hat in letzter Zeit immer mehr an Bedeutung gewonnen. 

Gründe dafür sind einerseits der starke Anstieg an volatilen Erzeugungseinheiten wie Wind- und Solarenergie und 

andererseits die Stilllegung von thermischen Kraftwerken, die zur Netzstützung herangezogen worden sind.  



Ein großer Dank gilt Vizebürgermeisterin und Arbeitskreisleiterin des Kindergartens, Martina Kranzl, für ihren großartigen Ein-
satz und den unzähligen freiwilligen Stunden bei der Sanierung des Kindergartens. Das Kindergartenpersonal und die Kinder 
haben einen neu renovierten, freundlichen und zweckmäßigen Betreuungsbereich in nur 9 Wochen Ferien- bzw. Umbauzeit 
erhalten. Dem Team des Kindergartens und den Kindern alles Gute und viel Freude in den neuen Räumlichkeiten.  

SANIERUNG KINDERGARTEN 

ASPHALTIERUNGSARBEITEN  

Am Güterweg Kühhofen (Brücke Innerfellner 

bis Pumpwerk Hart) wurde die Straße auf 

einer Länge von ca. 500 m neu asphaltiert.  

Ebenso wurden ca. 200 m Fahrbahn in Hof-

stetten am Güterweg Hofstetten zwischen 

Fam. Fröschl und der Naarn asphaltiert.  

VERANSTALTUNGSKALENDER 2021 

 

Wir möchten die Mitterkirchner Vereine daran erinnern,  

rechtzeitig die Termine für Veranstaltungen 2021  

in den Terminkalender auf unserer Homepage  

einzutragen! 



WARNWESTENÜBERGABE 

Die Sicherheit unserer Kleinsten ist uns ein großes Anliegen. Darum wurde zu Schulbeginn unseren Erstklässlern 
von der Polizei eine Warnweste übergeben. Es wurde ausführlich über die Sicherheit im Straßenverkehr und über 
das Tragen der Warnweste mit den Kindern gesprochen. Anschließend wurde das Überqueren der Straße geübt. 
Bürgermeister Herbert Froschauer war bei der Übergabe dabei und übermittelte jedem Kind persönlich die Zeitschrift 
"Sicherer Schulweg" sowie ein Schreiben an die Eltern in dem er auf die Familienförderung zum Schulstart der Kin-
der, seitens der Gemeinde, aufmerksam macht. Ein großes Dankeschön gilt auch unsere Schülerlotsen und Schlü-
lerlotsinnen, die unentgeltlich, in ihrer Freizeit, bei jedem Wetter, an jedem Schultag einen wichtigen Beitrag zum 

Schutz unserer Kinder leisten. 

NACHMITTAGSBETREUUNG VOLKSSCHULE  

Die Nachmittagsbetreuung in der Volksschule findet wieder, wie gewohnt, in den Räumlichkeiten der Volksschule 
statt. Im Rahmen der Ganztagesschule betreut Andrea Jandl (Hilfswerk Perg) von Montag bis Donnerstag, jeweils 
von 11:30 bis 17:00 Uhr die Kinder im Freizeitteil. Nach dem gemeinsamen Mittagessen und der Lerneinheit können 
sich die Kinder an verschiedenen Bastelarbeiten und Spielen ausprobieren.  

 

Für das laufende Schuljahr sind noch 
einige Plätze verfügbar. Sollte jemand 
Interesse an einem Betreuungsplatz ha-
ben, bitte direkt mit Frau Jandl Kontakt 
aufnehmen.  



PERSONELLES AUS DEM GEMEINDEAMT 

Neu bei uns im Team ist, seit 01. September 2020,  

Dietmar Wagner.  

Er übernimmt als Nachfolger von Franz Heiml  

die Aufgaben im Bauhof.  

 

Wir heißen Dietmar in unserem Team  

herzlich willkommen und wünschen ihm  

viel Freude mit seinem neuen Arbeitsplatz!  

Neu im Team ist seit 18. September 2020  

Lisa Pleimer.  

Lisa wird als Nachfolgerin von Angelika Guttmann im 

Bürgerservice tätig sein. Ihre Aufgabengebiete umfas-

sen die tägliche Arbeit im Servicecenter, das Kelten-

dorf sowie den Tourismus. Weiters wird sie die Schrift-

führung in den Ausschüssen Kanal– und Wasserlei-

tung und Museumsausschuss übernehmen.  

 

Wir heißen Lisa in unserem Team  

herzlich willkommen und wünschen ihr  

viel Freude mit ihrem neuen Arbeitsplatz! 

Mit 01. Oktober 2020 hat uns 

Angelika Guttmann  

nach dreieinhalb Jahren Gemeindedienst auf eigenen 

Wunsch verlassen um sich weiterzubilden und  

beruflich zu verändern.   

 

 

Liebe Angelika,  

Wir bedanken uns für die stets gute und verlässliche 

Zusammenarbeit und wünschen dir für deine  

Zukunft alles Gute und viel Erfolg!  



NEUE LEITUNG AN DER MS BAUMGARTENBERG  

Das neue Schuljahr hat mit all seinen herausfordernden Facetten bereits begon-
nen und hiermit möchte ich die Chance ergreifen, mich als neuer Schulleiter der 
Mittelschule Baumgartenberg vorzustellen. 
Mein Name ist Bernhard Schilcher, ich bin 37 Jahre alt, verheiratet, Vater von zwei 
Kindern (6 und 8 Jahre) und seit mittlerweile fünf Jahren pendle ich von meinem 
Heimatort Schwertberg mit großer Freude nach Baumgartenberg. Bisher unter-
richtete ich die Fächer Englisch, Ernährung und Haushalt, Geografie und Berufs-
orientierung. Vor meiner pädagogischen Karriere war ich 10 Jahre in der Wirt-
schaft in leitender Position, als Serviceleiter und Lehrlingsausbilder in der Hotelle-
rie, als Key-Account-Manager und Produktentwickler im Lebensmittelgroßhandel 
tätig. 
Seit Anfang September bin ich mit der Leitung der MS Baumgartenberg betraut 
und freue mich darauf, den Schulstandort gemeinsam mit meinem Team weiter zu 
entwickeln. 
Ich möchte die Mittelschule Baumgartenberg langfristig als „SCHULE fürs Leben“ 
positionieren und in der Region bildungspolitische Impulse setzen. 

In einem ersten Schritt haben wir Corona bedingt unsere Schul-IT auf komplett 
neue Beine gestellt (neue, hochleistungsfähige WLAN-Router, neues Schulverwal-
tungsprogramm zur Vereinheitlichung der Lernplattformen, Umstieg von 
GoogleGSuite for Education auf Office 365). Ein weiteres Ziel ist die Schule so 
auszurichten, damit die Kinder bestens für ihren weiteren beruflichen oder schuli-
schen Werdegang gewappnet sind. 
Für die Zukunft wünsche ich mir, dass die Zusammenarbeit zwischen Eltern, El-
ternvertretern, Schülerinnen und Schüler, meinem Team und der Volksschule Mit-
terkirchen weiterhin so gut funktioniert und freue mich schon auf spannende, an-
geregte Gespräche. 

Wir wünschen Herrn Direktor , Bernhard Schilcher, Bed. alles Gute für  
seine neue Aufgabe und freuen uns auf gute Zusammenarbeit.  



A D V E N T Z A U B E R   O N L I N E 

In der Kulturausschuss-Sitzung vom 21. September 2020 wurde zum Schutz der Mitwirkenden, der Gäste und Aus-
steller beschlossen, den Adventzauber in bewährter Weise heuer NICHT durchzuführen. 
Aus derzeitiger gesundheitlicher Gesamtsituation, und mit Ausblick auf den kommenden Winter, sehen wir uns nicht 
in der Lage, einen Adventzauber in Mitterkirchen zu organisieren, dass weder Besucher noch Teilnehmer gefährdet 
wären. 
Wir hoffen sehr, dass sich 2021 die Corona Situation in Österreich so weit entspannt, dass eine Durchführung des 
Mitterkirchner Adventzaubers in stimmungsvoller, gewohnter Weise möglich ist. 
Es scheint uns sehr wichtig, mit den Ausstellern und Besuchern (Kunden) in Kontakt zu bleiben, daher wird es einen 
Adventzauber Online geben. 

Der virtuelle Adventzauber wird ab Anfang November online sein. 
 
 

Das Konzert der Poxruckersisters wurde auf 2021 verschoben! 



AUFSCHLIESSUNGSBEITRAG UND VERKEHRSFLÄCHENBEITRAG  

Aufgrund vermehrter Anfragen zum Thema Aufschließungsbeitrag bzw. Ver-

kehrsflächenbeitrag möchten wir dazu kurz Stellung nehmen. Was ist der Auf-

schließungsbeitrag/Verkehrsflächenbeitrag und wann wird er fällig?  

 

Aufschließungsbeiträge:  

Sind von der Gemeinde für unbebaute und als Bauland (z.B. Wohngebiet, Dorfgebiet, gemischtes Bauge-

biet, Betriebsbaugebiet) gewidmete Grundstücke bzw. Grundstücksteile vorzuschreiben. Die Beiträge sind 

in 5 Jahresraten einzuheben. Die Aufschließungsbeiträge sind ab dem Zeitpunkt einer rechtwirksamen 

Baulandwidmung vorzuschreiben.  

 

Verkehrsflächenbeitrag: 

Ein Verkehrsflächenbeitrag (seit 1999) wird mit Erteilung der Baubewilligung oder bei Errichtung der Ver-

kehrsfläche laut § 19 der Oö. Bauordnung fällig. Bei bereits geleisteten Interessentenbeiträge werden die-

se bei der Vorschreibung wertgesichert angerechnet. 

 

Voraussetzung für die Vorschreibung ist: 

 Anschluss an eine errichtete, öffentliche Verkehrsfläche der Gemeinde oder des Landes besteht.  

 Für die Liegenschaft bisher noch kein Verkehrsflächenbeitrag gem. Oö. Bauordnung geleistet wur-

de. 

MELDEPFLICHT VON HUNDEN LT. OBEÖSTERREICHISCHEM HUNDEHALTEGESETZ 

Ein über zwölf Wochen alter Hund ist bei der Hauptwohnsitzgemeinde binnen drei Tagen 

schriftlich anzumelden. 

Wir weisen noch einmal ausdrücklich darauf hin, dass laut OÖ Hundehaltegesetz, jeder Hund, dessen Be-

sitzer seinen Hauptwohnsitz in Mitterkirchen hat, auch auf dem Gemeindeamt anzumelden ist.  

Leider sind uns einige Personen bekannt, die ihren Vierbeiner nicht angemeldet haben. Sollte eine 

entsprechende Anmeldung nicht vorgenommen werden, sehen wir uns leider gezwungen, Anzeige 

bei der BH Perg zu erstatten.  

Bei Anmeldung des Hundes ist dem Gemeindeamt ebenso ein Sachkundenachweis (vom Hundehalter) 

sowie ein Versicherungsnachweis des Hundes vorzulegen.  

Da uns trotz ständiger Aufrufe zur Einhaltung der Pflichten von Hundebesitzern immer noch sehr viele Be-

schwerden erreichen, die meistens das Thema Hundekot an öffentlichen oder privaten Orten bzw. frei lau-

fende Hunde betreffen, halten wir an dieser Stelle noch einmal fest:  

Welche Rechte und vor allem welche Pflichten haben Hundebe-

sitzer in Österreich? Diese Frage sollte jeder Hundebesitzer be-

antworten können. Ausnahmslos jeder, der einen Hund besitzt, ist 

hierzulande verpflichtet, einen Sachkundekurs zu besuchen. In 

diesem Kurs wird erklärt, wie sich Hundebesitzer laut Gesetz ih-

ren Haustieren gegenüber, aber auch ihrer Umwelt gegenüber 

verhalten sollen. Die Realität zeigt allerdings, dass manche 

den Kursinhalt wieder vergessen. Rücksichtsloses Verhalten 

bringt aber alle Hundebesitzer in Verruf, außerdem drohen bei 

Verwaltungsübertretungen, die angezeigt werden, bis zu € 7.000,- 

Geldstrafe.  



ERWEITERUNG BIOTONNENABFUHR AB 01. JÄNNER 2021 

Die Tonnen/Säcke für die  
jeweilige Abfuhr sind am  

Vortag bzw. bis spätestens  
5.00 Uhr des  

Abholtages bereitzustellen!  

Wie bereits im Nachrichtenblatt der Gemeinde Mitterkirchen angekündigt, wird die Biomüllentsorgung ab 01.01.2021 
auf das gesamte Gemeindegebiet ausgeweitet. 
Aktuell wird die Entsorgung der biogenen Abfälle über die Biotonne verpflichtend im dichtbesiedelten Gemeindege-
biet angeboten.  
 
Für die Sammlung und Behandlung der in Haushalten anfallenden Abfälle ist eine pauschale Abfallgebühr zu ent-
richten. Diese Gebühr beinhaltet die Kosten für folgende Leistungen: 
 

• Abholung der Restmülltonne 

• Abholung der Biotonnenabfälle 

• Abholung der roten Tonne (Papier) 

• Abholung des gelben Sackes (Kunststoff) 

• Abgabe des Baum-, Strauch- und Grünschnitts bei der Kompostieranlage in Saxen 

• Allgemeine Kosten der Müllentsorgung an den BAV (z.B. Sperrmüll) 
 
Folgende Tabelle gibt eine Übersicht über die Abfallgebühren der Nachbarsgemeinden im Vergleich zur Marktge-
meinde Mitterkirchen. Die Abholung der Biotonne erfolgt in allen Gemeinden, außer in Arbing und Münzbach,  
wöchentlich. 

   Abfallgebühr 

Marktgemeinde Mitterkirchen 

1 Personen Haushalt 121,00 € 

2 Personen Haushalt 241,00 € 

4 Personen Haushalt 241,00 € 

      

Gemeinde Baumgartenberg 

1 Personen Haushalt 102,90 € 

2 Personen Haushalt 154,36 € 

4 Personen Haushalt 207,01 € 

     

Gemeinde Arbing 

1 Personen Haushalt 196,90 € 

2 Personen Haushalt 236,50 € 

4 Personen Haushalt 315,70 € 

    

Marktgemeinde Münzbach 

1 Personen Haushalt 168,30 € 

2 Personen Haushalt 209,10 € 

4 Personen Haushalt 235,63 € 

     

Marktgemeinde Naarn 
1 Personen Haushalt 211,60 € 

2 - 4 Personen Haushalt 289,60 € 

    

Marktgemeinde Saxen 

1 Personen Haushalt 100,00 € 

2 Personen Haushalt 150,00 € 

4 Personen Haushalt 200,00 € 

ADRESS– ODER NAMENSÄNDERUNGEN 

AM GRUNDBUCH MELDEN 

Beim Besitz eines oder mehrerer Grundstücke sollte 
auch eine etwaige Adress– oder Namensänderung 
dem zuständigen Bezirksgericht bekannt gegeben 
werden. Im Schreiben soll auf die Grundstücke 
(Grundstücks-Nr., EZ und KG) hingewiesen werden 
und die neue Adresse bzw. der neue Name bekannt 
gegeben werden. Ein Formular dafür finden Sie 
zum Download auf unserer Homepage unter  
www.mitterkirchen.at/Bürgerservice/Formulare und 
Förderungen/Diverse Formulare 
Die Eingabe beim Grundbuch ist kostenlos.  

BAUVERHANDLUNG 

Termin für die nächste Bauverhandlung ist am  
 

Freitag, 20. November 2021  
von 8:00 bis 12:00 Uhr  

 
Abgabe der Unterlagen bitte bis spätestens 

 

Freitag, 13. November 2021 



ÜBER-DRÜBER FLUSSPARTIE—NEUE LÄNDERÜBERGREIFENDE RADROUTE  

Ganz besonders lässt sich Radfahren mit dem Erleben der Flusslandschaft und historischer Städte verbin-
den, wie in unserer Region des Enns-Donau Winkels. Eine neue besonders reizvolle Radroute führt ent-
lang dieser Flüsse auf beiden Seiten: Enns-Donau Radroute, die über-drüber Flusspartie. 

Genussvoll pendeln wir entlang der Grenze zwischen Ober-und Niederösterreich. Mittelpunkt ist immer 
das Wasser, zunächst der unscheinbare Bach im Ramingtal, dann die ruhige und breite Enns bis zum 
Strom der mächtigen Donau. Wir bewegen uns von den sanften Hügeln im Süden zu den flachen und wei-
ten Kulturlandschaften im Norden, zwischen Birnbäumen und Vierkanthöfen dem Wasser entlang, wo an 
den Mündungen romantische Städte zum Kennenlernen einladen. Die malerische Mostlandschaft entlang 
von Seen und Flüssen, idyllischer Platzerl, viele Möglichkeiten zum Rasten und Übernachten machen den 
besonderen Reiz aus. 

Auf hauptsächlich wenig befahrenen Nebenstraßen und Wegen können wir je nach Lust und Laune die 
Seiten wechseln. 10 Brücken bieten ideale Gelegenheiten über den Fluss nach drüben zu schauen. Die 
neue Radroute ist ca. 100 km lang und führt im Rundkurs von Kleinraming über Ramingdorf/Steyr entlang 
der Enns nach St. Pantaleon/Mauthausen, entlang der Donau nach Wallsee/Mitterkirchen und über 
Strengberg und Stadt Haag zurück.  

Erleben Sie die unterschiedlichen Facetten der Flusslandschaft, das liebliche Voralpenland am Bach und 
die malerische Kulisse des breiten Stromes, das Land der Mostbirnbäume und die Region der historischen 
Städte und Plätze. 

Die Bürgermeisterinnen und Bürgermeister  freuen sich: „Unsere Enns-Donau Radroute bietet viele schö-
ne Erlebnisse, vor allem lohnt es sich, die zahlreichen Angebote beiderseits der Flusslandschaften zu nüt-
zen.“  

Tipp: Eine kompakte Übersicht über die neue Radroute, die auch für Familien mit Kindern leicht zu bewäl-

tigen ist, bietet die neue Broschüre „Enns-Donau Radroute“ und „MostRadCard“. Beides gibt es ab Okto-

ber kostenlos bei den Gemeindeämtern und Tourismusbüros der Radroute.  

Informationen & Rückfragen 

Kleinregion Mostviertel Ursprung, Bürgermeister Karl Josef Stegh,4441 Behamberg, T +43 (0) 7252 31 000, gemeinde@behamberg.gv.at  

MEISTER ALS TITEL 

Mit der neuen Novelle der Gewerbeordnung wurde festgelegt, 

dass Personen, die die Meisterprüfung erfolgreich abgelegt ha-

ben, berechtigt sind, die Bezeichnung „Meister“ oder „Meisterin“ 

vor ihrem Namen in Kurzform („Mst.“ bzw. auch „Mst. in“) oder in 

vollem Wortlaut zu führen. Die Eintragung eines Meistertitels 

gleicht einem akademischen Grad und kann am Gemeindeamt 

erfolgen. Der Meistertitel kann auch zusätzlich zu einem ande-

ren erworbenen Titel geführt werden. Damit soll sichtbar ge-

macht werden, dass jemand einen Beruf mit der höchsten Qua-

lifikation erworben hat. Für eine Eintragung ist die Vorlage des 

Meisterprüfungszeugnisses erforderlich. Es können auch Per-

sonen, die zu früheren Zeiten ihre Meisterprüfung abgelegt ha-

ben, den Titel rückwirkend jederzeit nachtragen lassen.  

mailto:gemeinde@behamberg.gv.at


FREIHALTUNG LICHTRAUMPROFIL UND SANIERUNG STRASSENBANKETT 

Von 2.—4. November werden wieder Sanierungsarbeiten des  

Straßenbanketts im Gemeindegebiet durchgeführt. 

Wenn jemand abgetragenes Material benötigt, kann dieses mit  
entsprechender Gerätschaft abgeholt werden.  

Bitte beim Bürgerservice am Gemeindeamt rechtzeitig unter 07269/8255-0 
melden! 

Nach den rechtlichen Vorschriften (§ 83 StVO, RVS 3.8 Pkt. 3.3 und der Entscheidung des Obersten Gerichtshofes 

vom 18.9.1991) ist der Luftraum oberhalb einer Straße (=Lichtraumprofil) von der Grundgrenze weg in der Hö-

he von 4,50 m verpflichtend freizuhalten.  

Die Grundeigentümer (entlang öffentlicher Straßen und Wege) werden aufgefordert, solche überhängenden Sträu-

cher und Baumäste zu entfernen und dafür zu sorgen, dass diese auf Dauer nicht mehr in den öffentlichen Bereich 

(Lichtraumprofil der Straße) ragen. Im Winter ist mit schneebedeckten Ästen zu rechnen und die Bäume sind 

dementsprechend großzügig auszuschneiden. 

Grund-

grenze 

Das freizuhaltende 

Lichtraumrproil  

Da sich zunehmend Beschwerden von Fahrzeughaltern, denen ein Schaden am Fahrzeug entstanden ist, häufen 

(Spiegel, leichte Kratzspuren am Auto, usw.), weisen wir darauf hin, dass zukünftig entstandene Schäden an die   

jeweiligen Grundstücksbesitzer weitergeleitet werden. 



BETRIEBSAUSFLUG  

Von langer Hand geplant war unser heuriger Betriebsausflug. Unser Kollege Karl Puchberger überlegte 

sich, bereits vor einem Jahr, sozusagen als Abschied einen einzigartigen Betriebsausflug zu organisieren. 

Gemeinsam mit der Firma Baumfried stellte er ein Programm für mehrere Tage zusammen. Coronabe-

dingt war es keine leichte Aufgabe, da sich die Bedingungen mehrmals änderten und es immer wieder 

Änderungen im Programm gab. Lange Zeit war nicht klar, ob die Reise überhaupt stattfinden kann.   

Am 9. September 2020 war es dann, zur Freude aller, endlich so weit. Wir fuhren gemeinsam, unter Ein-

haltung teils strenger Coronamaßnahmen, mit einem Reisebus der Firma Baumfried für fünf Tage nach 

Deutschland. Insgesamt 41 Personen nahmen daran teil. Genauer gesagt war unser Ziel Baden Württem-

berg. Dort besuchten wir Deutschlands größten Freizeitpark, den Europapark in Rust. Unser Programm 

führte uns ebenfalls ins Technikmuseum Sinsheim, die Stadt Freiburg, in den Schwarzwald, auf den 

Schauinsland, in die Weinberge des Kaiserstuhls, an den Titisee, auf den Ulmer Dom, usw. um nur einige 

unserer wunderschönen Ziele zu nennen.  

Insgesamt war es eine sehr beeindruckende, abwechslungsreiche Reise mit hervorragender Verpflegung 

und einer perfekten Reiseleitung durch Karl Puchberger sowie Hubert und Viktoria Baumfried.   

 



Am letzten Abend unserer Reise wurde unser Klärwärter Karl Puch-

berger bei einem gemeinsamen Abendessen in den wohlverdienten 

Ruhestand verabschiedet. Am 01. Juli 1985 trat Karl Puchberger 

als Gemeindearbeiter in den Gemeindedienst ein. 2009 wechselte 

er zum Klärfacharbeiter, und war von da an mit der Betreuung und 

Instandhaltung der Kläranlage Mitterkirchen, sowie der Kanal– und 

Wasserversorgung betraut. Zahlreiche Kurse und Schulungen hat 

er in dieser Zeit absolviert und er betreute seit seiner Anstellung am 

Gemeindeamt jede Kanal und Wasserleitungsbaustelle im Gemein-

degebiet. Wenn Not am Mann war, übernahm er ebenso die Vertre-

tung im Bauhof und auch die Reparatur von Bauhofgeräten wurde 

meistens von ihm erledigt. Auf ihn war immer Verlass und er erle-

digte seine Aufgaben mit größter Sorgfalt. Auch das Betriebsklima 

lag ihm am Herzen und so organisierte er als Personalvertreter vie-

le schöne Ausflüge, Kegelpartien und vieles mehr.  

Lieber Karl, wir wünschen dir für deinen wohlverdienten Ruhestand alle Gute und vor allem Gesundheit!  

Bürgermeister Herbert Froschauer, Vizebürgermeisterin Martina Kranzl,  

die Mitglieder des Gemeinderates sowie die Bediensteten vom Gemeindeamt  

PENSIONIERUNG KARL PUCHBERGER  



Bezahlte Anzeige 

U N I V E R S U M   H I S T O R Y  

Wie bereits angekündigt fanden im Keltendorf Dreharbeiten 
des ORF zur Sendung Universum History statt.  

Ausgestrahlt wird die Sendung unter dem Titel  
„Hallstatt und das weiße Gold - Die Salz-Saga“ 

am Dienstag, 27. Oktober, 21.05 Uhr 

ERRICHTUNG VON HOCHWASSERSCHUTZEINRICHTUNGEN—KUNDMACHUNG 

Die OÖ Landesregierung schreibt für die Baulose 1, 2 und 8 der Hochwasserschutzanlagen Naarn im 

Machlande und Mitterkirchen im Machland die mündliche Verhandlung und Teilabnahmeprüfung nach 

UVP-G 2000 aus. Diese findet im Beisein aller Beteiligten, am  

Montag, 14. Dezember 2020 um 9.00 im Gasthaus Häuserer statt.  

Die Kundmachung dazu liegt im Gemeindeamt zur Einsicht auf, bzw. können Sie diese auf unserer 

Homepage nachlesen.  



MÜLLKALENDER 2021 

Wir haben für Sie wieder einen Müllkalender 

als Beilage gestaltet. Auf diesem Kalender sind 

alle Abfuhrtermine im Jahr 2021 auf einen Blick 

ersichtlich. Der Kalender ist der Gemeindezei-

tung beigelegt und zum Herausnehmen ge-

dacht. Weitere Exemplare können jederzeit 

gerne beim Gemeindeamt abgeholt werden, 

bzw. steht der Kalender auf unserer Homepage 

(www.mitterkirchen.at) zum Abruf bzw. Down-

load bereit. 

Eine weitere Möglichkeit die Ab-

fuhrtermine im Überblick zu be-

halten, bietet die kostenlose App 

GEM2GO. Hier kann in der eige-

nen Gemeinde eine Erinnerungs-

funktion hinterlegt werden.  

http://www.mitterkirchen.at


www.keltendorf-mitterkirchen.at 
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Wir wünschen allen  

Mitterkirchnerinnen und Mitterkirchnern  

einen schönen Herbst!  


